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Dokurente

Bekanntmachung des Vorhabens "Neue Kernkraftanlage am Standort
Temelín einschließlich Ableitung der Leistung in das Umspannwerk
mit Schaltanlage Kocín"

Sehr geehrte Frau Honova,

v¡elen Dank für lhr Schreiben vom 29.06.2010 und die beigefügten Unter-
lagen. Sie baten darin das Sächsische Staatsministerium für Umwelt und
Landwirtschaft (SMUL), die Bekanntmachung des Vorhabens ,,Neue Kern-
kraftanlage am Standort Temelín einschließlich Ableitung der Leistung in
das Umspannwerk mit Schaltanlage Koöín" öffentlich auszulegen. M¡t
Schreiben vom 16. August 2010 haben S¡e unserer B¡tte um Fristverlänge-
rung entsprochen.

Das SMUL hat die Unterlagen am26. Juli 2010 in ihr lnternet-Angebot auf-
genommen. Das beabsichtigte Vorhaben wurde am 31 .07.2010 sowie am
04.09.2010 (Fristverlängerung) mit öffentlichen Bekanntmachungen ¡n den
zwe¡ großen reg¡onalen Tageszeitungen Sachsens bekanntgegeben. Au-
ßerdem wurden die Unterlagen im Ministerium selbst ausgelegt.

Die Bürger hatten damit die Gelegenheit, die Unterlagen in deutscher
Sprache im lnternet-Angebot des SMUL oder im SMUL selbst vom
02.08.2010 bis 30.09.2010 einzusehen und ihre Stellungnahmen bis zum
30.09,2010 (Poststempel) an das tschechische Umweltministerium zu sen-
den. lm SMUL ist keine Stellungnahme eingegangen.

unsere Fachbehörden haben die unterlagen geprüft und bewertet. Danach
kann aus den vorhandenen Daten für den Normalbetrieb keine relevante
zusätzliche Strahlenexposition der Bevölkerung in Sachsen abgeleitet wer-
den. Von besonderem lnteresse für den Freistaat Sachsen sind die im Do-
kument genannten Festlegungen für Störfälle. Die Aussagen zu den Aus-
wirkungen e¡nes schweren Unfalls auf die Nachbarländer Österreich und
Deutschland beziehen sich allerdings nur auf ausgewählte Ausbreitungs-
richtungen in Richtung der kürzesten Entfernungen zu den Grenzen der
Nachbarstaaten. Deshalb bitten wir Sie, die potentielle Strahlenexposition
im Fernbereich des Flusssystems Moldau/Elbe an der Grenze zu Deutsch-
land im weiteren Verfahren zu berúcksichtigen.
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Obwohl die Sächsische Bevölkerung bisher keine Einwende oder Stellungnahmen zu

diesem geplanten Vorhaben vorgebracht hat, sind wir sehr daran interessiert, dass

auch zuÈünftig eine hohe Transparenz und Offenlegung realisiert wird. Deshalb bitten

wir Sie, dass das Sächsische Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft über

den weiteren Verlauf des Verfahrens informiert wird und wir verfügbare lnformationen

von lhnen erhalten.

Mit freundlichen Grüßen

O.Ut
Brigitte Röller
Physikdirektorin
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